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I. Monographien 

1. Rechtswahlfreiheit und Verbraucherschutz, 1993 (Dissertation Passau 1992) 

  Rezension: Mankowski, NJW 1993, 3128 

2. Übungen in Internationalem Privatrecht und Rechtsvergleichung, 1996 (zusammen mit 
Dagmar Coester-Waltjen) 

3. Übungen in Internationalem Privatrecht und Rechtsvergleichung, 2. völlig neu 
bearbeitete und erweiterte Aufl. 2001 

4. Übungen in Internationalem Privatrecht und Rechtsvergleichung, 3. völlig neu 
bearbeitete und erweiterte Aufl. 2008 

5. Übungen in Internationalem Privatrecht und Rechtsvergleichung, 4. völlig neu 
bearbeitete Aufl. 2012 

6. Übungen in Internationalem Privatrecht und Rechtsvergleichung, 5. völlig neu 
bearbeitete Aufl. 2017  

7. Time-Sharing und Teilzeit-Wohnrechtegesetz, Handbuch, 1997 (zusammen mit Andre-
as Kappus und Thomas Hildenbrand) 

8. Chance und Schaden – Zur Dienstleisterhaftung bei unaufklärbaren Kausalverläufen, 
2004 (Habilitationsschrift München 2003) 

Rezensionen: Grunsky, AcP 205 (2005), 905 - 907; Kilian, AnwBl 2006, 132 

9. Zivilprozessrecht, in: Langenbucher (Hrsg.), Europarechtliche Bezüge des Privatrechts, 
2005 

10. Zivilprozessrecht, in: Langenbucher (Hrsg.), Europarechtliche Bezüge des Privat-
rechts, 2. neu bearbeitete und erweiterte Aufl. 2008 

11. Zivilprozessrecht, in: Langenbucher (Hrsg.), Europarechtliche Bezüge des Privat-
rechts, 3. neu bearbeitete und erweiterte Aufl. 2013 

12. Zivilprozessrecht, in: Langenbucher (Hrsg.), Europarechtliche Bezüge des Privat-
rechts, 4. neu bearbeitete und erweiterte Aufl. 2017 

13. Skript „Bereicherungsrecht“ für das „Unirep online“-Projekt der Universität Münster, 
2011 

14. Skript „Bereicherungsrecht“ für das „Unirep online“-Projekt der Universität 
Münster, 2. erweiterte und aktualisierte Aufl. 2014 

15. Skript „Bereicherungsrecht“ für das „Unirep online“-Projekt der Universität 
Münster, 3. erweiterte und aktualisierte Aufl. 2017 

16. Skript „Bereicherungsrecht“ für das „Unirep online“-Projekt der Universität 
Münster, 4. erweiterte und aktualisierte Aufl. 2019 
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II. Kommentierungen 

17. Kommentierung der Art. 7, 9, 10, 11 und 12 EGBGB sowie des Internationalen Gesell-
schaftsrechts und des Internationalen Stellvertretungsrechts in Bamberger/ Roth, 
Kommentar zum Bürgerlichen Gesetzbuch, Bd. 3, 2003 

18. Kommentierung der Art. 7, 9, 10, 11, 12 und 47 EGBGB sowie des Internationalen 
Gesellschaftsrechts und des Internationalen Stellvertretungsrechts in Bamber-
ger/Roth, Kommentar zum Bürgerlichen Gesetzbuch, 2. neu bearbeitete und er-
weiterte Aufl. 2008 

19. Kommentierung der Art. 7, 9, 10, 11, 12 und 47 EGBGB, Art. 11 und 12 Rom I-VO 
sowie des Internationalen Gesellschaftsrechts und des Internationalen Stellver-
tretungsrechts in Bamberger/Roth, Kommentar zum Bürgerlichen Gesetzbuch, 
Bd. 4, 3. völlig neu bearbeitete Aufl. 2012 

20. Kommentierung der Art. 7, 8, 9, 10, 11, 12, 47 und 48 EGBGB, Art. 11 und 12 Rom 
I-VO sowie des Internationalen Gesellschaftsrechts in Bamber-
ger/Roth/Hau/Posack, Kommentar zum Bürgerlichen Gesetzbuch, Bd. 5, 4. völlig 
neu bearbeitete Aufl. 2019 

21. Kommentierung der Europäischen Insolvenzverordnung (EuInsVO) in: Rauscher (Hrsg.), 
Europäisches Zivilprozessrecht, 2. Aufl. 2006 

Rezension: Oberhammer, RabelsZ 72 (2008), 820 - 824 („Die Kommentierung 
[des Europäischen Insolvenzrechts] gehört zu den besten dieser Materie.“) 

22. Kommentierung der Europäischen Insolvenzverordnung (EuInsVO) in: Rauscher 
(Hrsg.), Europäisches Zivilprozess- und Kollisionsrecht, 3. neu bearbeitete und 
erweiterte Aufl. 2010 

23. Kommentierung der Europäischen Insolvenzverordnung (EuInsVO) in: Rauscher 
(Hrsg.), Europäisches Zivilprozess- und Kollisionsrecht, 4. neu bearbeitete und 
erweiterte Aufl. 2015 

24. Kommentierung der §§ 32, 32a, 32b, 32c, 32d, 32e, 33, 34, 34a, 130 und 131 GWB in: 
Mäsch (Hrsg.), Praxiskommentar zum deutschen und europäischen Kartellrecht, 2009 

25. Kommentierung der §§ 32, 32a, 32b, 32c, 32d, 32e, 33, 34, 34a, 130 und 131 
GWB in: Berg/Mäsch (Hrsg.), Kommentar zum deutschen und europäischen Kar-
tellrecht, 2. neu bearbeitete Aufl. 2014 

26. Kommentierung der §§ 32, 32a – e, 33, 33a – h, 34, 34a, 185 und 186 GWB in: 
Berg/Mäsch (Hrsg.), Kommentar zum deutschen und europäischen Kartellrecht, 
3. neu bearbeitete Aufl. 2017 

27. Kommentierung der Anerkennungs- und Vollstreckungsvorschriften von EuG-
VO/Luganer Übereinkommen in: Kindl/Meller-Hannich/Wolf (Hrsg.), Gesamtes Recht 
der Zwangsvollstreckung (Handkommentar), 2010 

28. Kommentierung der Anerkennungs- und Vollstreckungsvorschriften von EuG-
VO/Luganer Übereinkommen und EheEuGVO in: Kindl/Meller-Hannich/Wolf 
(Hrsg.), Gesamtes Recht der Zwangsvollstreckung (Handkommentar), 2. neu be-
arbeitete und erweiterte Aufl. 2012 



 

 

3 

29. Kommentierung der Anerkennungs- und Vollstreckungsvorschriften der Brüssel I-
, Brüssel Ia- und Brüssel IIa-VO sowie des Luganer Übereinkommen, in: 
Kindl/Meller-Hannich (Hrsg.), Gesamtes Recht der Zwangsvollstreckung (Hand-
kommentar), 3. neu bearbeitete und erweiterte Aufl. 2015 

30. Kommentierung des Art. 13 EGBGB (Eheschließung) und des Internationalen Privat-
rechts des Verlöbnisses und der nichtehelichen Lebensgemeinschaft für die 5. Print-
Aufl. des jurisPraxisKommentars (jurisPK) BGB, 2011 

31. Kommentierung des Art. 13 EGBGB (Eheschließung) und des Internationalen Pri-
vatrechts des Verlöbnisses und der nichtehelichen Lebensgemeinschaft für die 7. 
Print-Aufl. des jurisPraxisKommentars (jurisPK) BGB, 2014 

32. Kommentierung des Art. 13 EGBGB (Eheschließung) und des Internationalen Pri-
vatrechts des Verlöbnisses und der nichtehelichen Lebensgemeinschaft für die 8. 
Online-Aufl. des jurisPraxisKommentars (jurisPK) BGB, 2017 

33. Kommentierung der §§ 328 – 335 BGB (Vertrag zugunsten Dritter und Vertrag mit 
Schutzwirkung zugunsten Dritter) in: Lorenz u.a. (Hrsg.), Beck’scher Online-
Großkommentar (BeckOGK), erste Online-Stellung November 2016, laufende Aktuali-
sierungen 

34. Kommentierung der §§ 305 – 306a BGB (AGB-Recht) in: Staudinger, Großkommentar 
zum BGB (Neubearbeitung 2019), Manuskript eingereicht 

III. Herausgeberschaften und ständige Mitarbeit 

35. Herausgeber für die Kommentierung der FKVO (Fusionskontrollverordnung), FK-DVO 
(Fusionskontroll-Durchführungsverordnung), GFVO-TT (Gruppenfreistellungs-
verordnung für Technologietransfervereinbarungen) und Spezialisierungs-GFVO 
(Gruppenfreistellungsverordnung für Spezialisierungsvereinbarungen) im Lexis-Nexis-
Online-Kommentar (LNK) „Europäisches Wettbewerbsrecht“ 

36. Herausgeber der „ZAP Edition Wettbewerbs-, Kartell- und Vergaberecht“, LexisNexis 
Deutschland 

37. Herausgeber des Tagungsbands „Nouveaux défis du droit des contrats en France et en 
Europe“ des Kolloquium „1ères Journées françaises du droit européen des contrats“, 22. 
und 23. Januar 2009, Münster 2009 (gemeinsam mit D. Mazeaud und R. Schulze) 

38. Herausgeber des „Praxiskommentars zum deutschen und europäischen Kartellrecht“, 
2009 

39. (Mit-)Herausgeber des „Kommentars zum deutschen und europäischen Kartell-
recht“, 2. Aufl. 2014 (gemeinsam mit Werner Berg) 

40. (Mit-)Herausgeber des „Kommentars zum deutschen und europäischen Kartell-
recht“, 3. Aufl. 2017 (gemeinsam mit Werner Berg) 

41. Herausgeber „Training Handbook European Law“ (gemeinsam mit Giuliana Civinini, 
Francisco Forcada, Giovanni Giacalone, Rainer Hornung, Beatrice Ramascanu, Isabel 
Tomas), European Judicial Training Network (EJTN) 2010 
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42. Herausgeber des Tagungsbands „Promotion et protection des petites et moyennes 
entreprises – les nouveaux instruments de droit privé“ des Kolloquiums „ 3ièmes Jour-
nées françaises du droit européen des contrats“, 8./9. Juli 2011, Münster 2013 (ge-
meinsam mit D. Mazeaud und R. Schulze) 

43. Seit Februar 2012: Ständige Mitarbeit bei der JuS-Rechtsprechungsübersicht (Allge-
meines und Besonderes Schuldrecht) 

44. Herausgeber von: „Zwischenbilanz – Festschrift zum 70. Geburtstag von Dagmar Coes-
ter-Waltjen“, 2015 (gemeinsam mit Katharina Hilbig, Dominique Jakob, Philipp Reuß 
und Christoph Schmid) 

IV.  Aufsätze und Buchbeiträge 

45. Gran Canaria und kein Ende – Zur Sonderanknüpfung vorkonsensualer Elemente im 
internationalen Vertragsrecht nach Art. 31 Abs. 2 EGBGB (zu LG Gießen NJW 1995, 
406), IPRax 1995, 371 - 374 

46. Die Time-Share-Richtlinie – Licht und Schatten im Europäischen Verbraucher-
schutzrecht, EuZW 1995, 8 - 14 

47. Das deutsche Time-Sharing-Recht nach dem neuen Teilzeit-Wohnrechte-Gesetz, DNotZ 
1997, 180 - 213 

48. Renvoi und Vorfragenanknüpfung im internationalen Vertragsrecht – der OGH stellt 
die Weichen falsch (zu OGH IPRax 1997, 429 und OGH IPRax 1997, 431), IPRax 1997, 
442 - 449 

49. Der Renvoi – Plädoyer für die Begrenzung einer überflüssigen Rechtsfigur, RabelsZ 
1997, 285 - 312 

50. Diskriminierung leicht gemacht? Die Zukunft selektiver Vertriebssysteme nach der De-
potkosmetik-Entscheidung des BGH, ZIP 1999, 1507 - 1515 

51. Cleverer Arbeitnehmer und nachlässiger Anwalt, oder: Treu und Glauben in der Forde-
rungspfändung (zu BGH NJW 2000, 580), JURA 2000, 518 - 523 

52. Eine Wende in der Rechtsprechung des BGH zur Anwaltshaftung (Anmerkung zu: BGH, 
Urt. v. 28.09.2000 – XI ZR 6/99), NJW 2001, 1547 - 1549 

53. „Grenzüberschreitende“ Undertakings und das Haager Kindesentführungsabkommen 
aus deutscher Sicht, FamRZ 2002, 1069 - 1078 

54. Studentenbund als Staatsanwalt im Cyberspace – Wie weit reicht die französische Ver-
bandsklage? (zu TGI Paris vom 22.5.2000, UEJF/LICRA ./. YAHOO), ZEuP 2003, 375 - 397 

55. Anmerkung zu BVerfG, B. v. 12.08.2002 – 1 BvR 399/02 (Neue verfassungsrechtliche 
Vorgaben für die Anwaltshaftung?), JZ 2003, 420 - 423 

56. Abtretung und Legalzession im Europäischen Kollisionsrecht, in: Leible (Hrsg.), Das 
Grünbuch zum Internationalen Vertragsrecht – Beiträge zur Fortentwicklung des Euro-
päischen Kollisionsrechts der vertraglichen Schuldverhältnisse, 2004, 215 - 230 

57. Private Ansprüche bei Verletzung des europäischen Kartellverbots – „Courage“ und die 
Folgen, EuR 2003, 825 - 846 
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58. Einstein und das Scheidungsurteil – die kollisionsrechtliche Relativität der Rechtskraft 
nach dem BayObLG, IPRax 2004, 102 - 104 

59. Der pflichtvergessene Anwalt und die hinkende Ausländerehe, oder: Der BGH im 
Kampf mit der Verfassung, IPRax 2004, 421 - 424 

60. Die Bestimmung der Minderjährigkeit im internationalen Unterhaltsrecht zwischen 
Haupt-, Vor- und Teilfrage, in: Lorenz/Trunk/Eidenmüller/Wendehorst/Adolff (Hrsg.), 
Festschrift für Andreas Heldrich zum 70. Geburtstag (2005), 857 - 867 

61. Schiedsvereinbarungen mit Verbrauchern, in: Bachmann/Breidenbach/Coester-
Waltjen/Heß/Nelle/Wolf (Hrsg.), Festschrift für Peter Schlosser zum 70. Geburtstag 
(2005), 529 - 543 

62. German case note zu Cour de Cass., 26.11.2003 – ‘Perte de Chance’ (Expectation Inter-
est) and Liability of a Third Person in Case of Breaking Off Negotiations, ERPL 2005, 452 
- 455 

63. Societas Europaea – ein Vehikel für den Schweizer Investor? (mit Christiana Fountou-
lakis), SZW/RSDA 2005, 49 - 58 

64. Die Geltendmachung öffentlich-rechtlicher Forderungen durch den privaten Bürgen im 
System des Europäischen Zivilprozessrechts (mit Christiana Fountoulakis), GPR 2005, 
98 - 101 

65. Europäisches Lauterkeitsrecht – von Gesetzen und Würsten (Antrittsvorlesung an der 
Westfälischen Wilhelms-Universität Münster am 21. Januar 2005), EuR 2005, 625 - 641 

66. Vitamine für Kartellopfer – Forum Shopping im Kartelldeliktsrecht (zu Provimi Ltd v. 
Roche Products Ltd., 6.6. 2003, [2003] EWHC 961 (Comm) und LG Dortmund, 1.4.2004, 
EWS 2004, 434), IPRax 2005, 509 - 516 

67. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 16.06.2005 – IX ZR 27/04 (Kausalitätsprobleme in der An-
waltshaftung), JZ 2006, 201 – 204 

68. Gregg v. Scott – Much Ado About Nothing? (zu Gregg v. Scott [2005] UKHL 2), ZEuP 
2006, 656 - 675 

69. Friktionen zwischen Erb- und Güterrechtsstatut (mit Heiko Gotsche), ZErb 2007, 43 - 49 

70. Developments in the Law of Medical Malpractice: Liability in Cases of Uncertain Causa-
tion, in: Mizaras (Hrsg.), Šiuolaikinės civilinės teisės raidos tendencijos ir perspektyvos 
(Trends and Perspectives in the Development of contemporary Civil Law), Vilnius 2007, 
184 - 192 

71. Art. 47 EGBGB und die neue Freiheit im internationalen Namensrecht, oder: Casanovas 
Heimfahrt, IPRax 2008, 17 - 22 

72. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 1.3.2007 – III ZR 164/06 (formularmäßige Schiedsklausel in 
Verbrauchervertrag), JZ 2008, 359 - 361 

73. Le droit européen des contrats et son influence sur le droit national des Etats 
membres, in: Mäsch/Mazeaud/Schulze (Hrsg.), Nouveaux défis du droit des contrats 
en France et en Europe (2009), 5 - 18 
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74. Der Fußballtrainer und die Anwaltshaftung, oder: Meine objektive Meinung, AnwBl 
2009, 855 - 861 

75. Multi-Level-Marketing im straffreien Raum – Veränderungen der strafrechtlichen Beur-
teilung von Direktvertriebssystemen durch die UWG-Novelle 2004 (mit Katharina Hes-
se), GRUR 2010, 10 - 15  

76. Abwehrstrategien gegen unerwünschte Rezeptionen im Internationales Prozessrecht: 
die class action, in: Ebke/Elsing/Großfeld/Kühne (Hrsg.), Das deutsche Wirtschaftsrecht 
unter dem Einfluss des US-amerikanischen Rechts (2010), 151 - 158 

77. Unternehmens- und Individualhaftung: Quo vadis Europa?, ZEuP 2011, 461 – 475 (ge-
meinsam mit Christiana Fountoulakis) 

78. Arzthaftungsrecht – gesetzlich gepfuscht hält besser?, GuP 2011, 173 - 177 

79. Ein Vollmachtsstatut für Europa, in: Solomon/Michaels (Hrsg.), Liber Amicorum Klaus 
Schurig (2012), 147 - 158  

80. La protection contre la rupture des relations commerciales – la perspective allemande, 
in: Mäsch/Mazeaud/Schulze (Hrsg.), Promotion et protection des petites et moyennes 
entreprises – les nouveaux instruments de droit privé, 2013, 123 - 129 

81. Zur Vorfrage im europäischen IPR, in: Leible/Unberath (Hrsg.), Brauchen wir eine Rom 
0-Verordnung? Überlegungen zu einem Allgemeinen Teil des europäischen IPR, 2013, 
201 - 222 

82. The Opera Ain’t Over Til The Fat Lady Sings – ein englisches ‘Scheme of Arrangement’ 
vor dem BGH (zugleich Anmerkung zu BGH, 15.02.2012 – IV ZR 194/09), IPRax 2013, 
234 - 239 

83. Demokratisches Schamanentum in Wahlkampfzeiten, oder: Zu Risiken und Nebenwir-
kungen des Patientenrechtegesetzes, NJW 2013, 1354 - 1356 

84. Verwelkte Blütenträume in Brüssel, WuW 2013, 687 - 688  

85. Le rôle du juge et des parties dans l’anéantissement du contrat en droit allemand, Re-
vue des Contrats (RDC) 2013, 1637 

86. Cloud computing et données personnelles : Bref regard sur l’approche allemande, 
in Fauvarque-Cosson/Zolynski (Hrsg.): Le cloud computing / L’informatique en nuage 
(2014), 65 - 71 

87. Patrick Battistons Jackettkronen und das Kollisionsrecht, oder: Das Deliktsstatut bei 
Verletzungen im Rahmen von internationalen Sportgroßveranstaltungen, zur Veröf-
fentlichung in: Lorenz/Arnold (Hrsg.), Gedächtnisschrift Hannes Unberath (2015), 301 - 
314  

88. La détermination et la révision du contenu du contrat et le renforcement du rôle du 
juge, Revue des Contrats (RDC) 2015, 87 - 93  

89. The Preliminary Question in the European Conflicts Law, in : Leible (ed.), The General 
Part of a European Private International Law, Manuskript abgegeben (englische Ver-
sion von Publikation Nr. 81) 
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90. Torpedoes, Ancillaries and Mixed Doubles – The EIR goes Brussels I, zur Veröffen-
tlichung angenommen von INSOL Europe (Conference Proceedings zu Nr. 240) 

91. Das deutsche Arzthaftungsrecht ist krank – zum Umgang mit Kausalitätszweifeln bei 
einer mangelhaften Risikoaufklärung (gleichzeitig Anmerkung zu OLG Köln v. 4.8.2014 
– 5 U 157/09), MedR 2015, 267 - 269 

92. Der Schweizer Todesstempel und seine rechtliche Bedeutung in Deutschland, in: Hil-
big/Jakob/Mäsch/Reuß/Schmid (Hrsg.), Zwischenbilanz – Festschrift zum 70. Geburts-
tag von Dagmar Coester-Waltjen (2015), 149 - 160 

93. Die Rückerstattungsanordnung nach § 32 Abs. 2a Satz 1 GWB – Eine fragwürdige public 
private partnership, KSzW 2015, 340 - 346 (gemeinsam mit Bettina Gausing) 

94. Blondes Have More Fun (Or Have They?). Zur Bleichmittelkartell-Entscheidung des 
EuGH v. 21.05.2015 - Rs. C-352/13, ECLI:EU:C:2015:335, WuW 2016, 285 - 291  

95. Der Renvoi im Europäischen Kollisionsrecht, in: Stefan Arnold (Hrsg.), Grundfragen des 
Europäischen Kollisionsrechts (2016), 55 - 66  

96. La responsabilité, in: Association Henri Capitant (Hrsg.), La Bibliothèque de droit com-
paré de l’Association Henri Capitant, Bd. X (2017): Le Droit allemand, 77 - 86  

97. Deutsche Ltd., PLC und LLP: Gesellschaften mit beschränkter Lebensdauer? – Folgen 
eines Brexits für pseudo-englische Gesellschaften mit Verwaltungssitz in Deutschland, 
IPRax 2017, 49 - 56 (gemeinsam mit Bettina Gausing und Marcel Peters) 

98. Deutsche Ltd., PLC und LLP: Gesellschaften mit beschränkter Lebensdauer? – Folgen 
eines Brexits für pseudo-englische Gesellschaften mit Verwaltungssitz in Deutschland, 
Rpfleger 2017, 601 - 608 (gemeinsam mit Bettina Gausing und Marcel Peters, aktuali-
sierte und leicht erweiterte Fassung des Beitrags Nr. 97) 

99. Ausländische Kinderehen und Schweizer IPR – Ein besorgter Zwischenruf, in: Festschrift 
für Thomas Geiser (Band Familienrecht), 2017, 241 - 256 (gemeinsam mit Christiana 
Fountoulakis) 

100. Kameras vor Gericht – Zur Verwertbarkeit von Dashcam-Aufnahmen im Zivilprozess in 
Zeiten der Datenschutz-Grundverordnung, JuS 2018, 750 – 754 (gemeinsam mit Daniel 
Ziegenrücker) 

101. Neues Vollstreckungsregime unter der Verordnung (EU) Nr. 1215/2012: Was bringt der 
„Paradigmenwechsel“ für den Vollstreckungsgläubiger?, RIW 2019, (gemeinsam mit 
Max Peiffer) 

102. Un survol du régime du contrat d’adhésion en droit allemand, RDC 2019, (schriftliche 
Fassung von Nr. 249). 

103. One Size Fits All? – Eine Skizze zum Beweismaß im Transnational Commercial Law, in: 
Benicke, Huber (Hrsg.), Festschrift zum 70. Geburtstag von Herbert Kronke, 2019,  
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V. Kurze Urteilsanmerkungen 

1. JuS 

104. Anmerkung zu LG Frankfurt am Main, Urt. v. 15.12.2011 – 2-13 O 302/10 (Friedek ./. 
DOSB, Schadenersatzanspruch wegen der Nichtnominierung zu den Olympischen Spie-
len), JuS 2012, 352 - 354 

105. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 09.03.2012 – V ZR 115/11 (Zur Zulässigkeit eines Hausver-
bots gegen den ehemaligen NPD-Vorsitzenden Udo Voigt), JuS 2012, 556 - 558 

106. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 20. 3. 2012 – VI ZR 123/11 („Max Muztke“, Unberechtigte 
Veröffentlichung des Porträtfotos eines Unfallopfers), JuS 2012, Heft 647 - 648 

107. Anmerkung zu AG München, Urt. v. 17. 3. 2011 – 213 C 917/11 (Zur Unzumutbarkeit 
der Nachbesserung einer mangelhaften Tätowierung), JuS 2012, 748 - 749 

108. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 20. 3. 2012 – VI ZR 114/11 (Schockschadenersatz bei Tö-
tung eines Tieres), JuS 2012, 842 - 843 

109. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 31.01.2012 - VI ZR 43/11 (Schadensersatz für Sachschäden 
bei polizeilicher Verfolgungsfahrt), JuS 2012, 1027 - 1029 

110. Anmerkung zu OLG Frankfurt, Urt. v. 31. 5. 2012 – 16 U 169/11 (Haftung des Reisever-
anstalters für Körperschäden nach einem „Upgrade“ seitens des Hotels), JuS 2013, 70 - 
73 

111. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 02.10.2012 – VI ZR 311/11 (Keine Haftung des Waldbesit-
zers für die Verwirklichung waldspezifischer Gefahren), JuS 2013, 258 - 260  

112. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 06.07.2012 – V ZR 268/11 (Passivlegitimation bei der Rück-
forderung von Zahlungen auf einen zedierten Anspruch), JuS 2013, 356 - 358 

113. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 25. 10. 2012 – IX ZR 207/11 (Anwaltshaftung wegen des 
Verlusts eines Prozesses), JuS 2013, 558 - 560 

114. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 18. 9. 2012 – VI ZR 291/10 (Berichterstattung über den Ge-
sundheitszustand Prominenter), JuS 2013, 650 - 653 

115. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 18.12.2012 – X ZR 2/12 (Reisevertragliches Kündigungs-
recht bei Unmöglichkeit der Anreise), JuS 2013, 744 - 747 

116. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 14.05.2013 – VI ZR 269/12 (Persönlichkeitsrechtsschutz bei 
Suchergänzungsvorschlägen einer Internetsuchmaschine), JuS 2013, 841 - 844  

117. Anmerkung zu OLG Hamm, Urt. v. 29. 5. 2013 – 12 U 178/12 (Gutachterhaftung ge-
genüber Dritten), JuS 2013, 935 - 937 

118. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 6. 6. 2013 – VII ZR 355/12 (Einordnung eines Vertrags über 
die Übernahme des Winterdienstes), JuS 2013, 1033 - 1036 

119. Anmerkung zu OLG Köln, Urt. v. 7. 8. 2013 – 5 U 92/12 (Haftung eines Apothekers nach 
den Grundsätzen der Arzthaftung für grob fehlerhafte Medikamentenabgabe), JuS 
2013, 1130 - 1133  
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120. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 19. 3. 2013 – VI ZR 93/12 (Berichterstattung über sexuelle 
Neigungen während eines laufenden Strafverfahrens – Kachelmann), JuS 2014, 73 - 76 

121. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 11. 6. 2013 – VI ZR 150/12 (Verhalten des Pkw-Fahrers als 
die Betriebsgefahr erhöhender Umstand), JuS 2014, 268 - 270 

122. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 01. 08. 2013 – VII ZR 6/13 (Keine Mängelgewährleistung bei 
Werkverträgen unter Verstoß gegen das SchwarzArbG), JuS 2014, 355 - 358  

123. Anmerkung zu OLG Bremen, Urt. v. 11. 10. 2013 – 2 U 61/13 (Zur rechtlichen Einord-
nung eines Seminarvertrages und der Lösung von Dienstverträgen, insbesondere durch 
Kündigung, bei Diensten höherer Art) JuS 2014, 650 - 652 

124. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 29.4.2014 – VI ZR 246/12 (keine Vererblichkeit des 
Geldentschädigungsanspruchs wegen Persönlichkeitsrechtsverletzung – Peter Alexan-
der), JuS 2014, 1037 - 1039 

125. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 10.4.2014 – VII ZR 241/13 (Zu den Zahlungsansprüchen des 
Werkunternehmers bei einer „Ohne-Rechnung-Abrede“ unter der seit dem 12.7.2004 
geltenden Fassung des SchwarzArbG), JuS 2014, 1123 - 1125 

126. Anmerkung zu OLG Frankfurt a. M., Urt. v. 8.5.2014 – 16 U 175/13 (Schadensersatz-
pflicht eines Personalberaters wegen Verletzung seiner Verschwiegenheitspflicht), JuS 
2015, 358 - 361  

127. Anmerkung zu BGH, Urt. v.  17.6.2014 – VI ZR 281/13 (kein Mitverschulden wegen 
Fahrradfahrens ohne Helm), JuS 2015, 455 - 458  

128. Anmerkung zu EuGH, Urt. v. 05.03.2015 – C-503/13; C-504/13 – „Boston Scientific“ 
(Ersatzpflicht wegen eines potentiell fehlerhaften Herzschrittmachers), JuS 2015, 556 - 
558 

129. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 27.01.2015 – VI ZR 548/12 (zum Ersatz sogenannter 
Schockschäden), JuS 2015, 747 - 750  

130. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 09.10.2014– III ZR 33/14 (Zur Wirksamkeit von AGB eines 
Mobilfunkanbieters der sich, trotz der Bezeichnung als Prepaid-Vertrag, vorbehält, 
nachträglich Entgelte zu verlangen), JuS 2015, 837 - 839  

131. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 11.06.2015 – VII ZR 216/14 - (Schuldrecht BT: Schwarzgeld-
abrede für Bauhandwerkleistungen), JuS 2015, 1038 - 1040 

132. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 23. 7. 2015 – III ZR 346/14 (Aufwendungsersatzansprüche 
im Gefälligkeitsverhältnis), JuS 2016, 70 - 72 

133. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 10.12.2015 – IX ZR 272/14 (Haftung des Anwalts für Fehler 
des Gerichts; gestörte Gesamtschuld), JuS 2016, 457 - 459 

134. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 27.10.2015 – VI ZR 23/15 (Zum Umfang des Schadenersatz-
anspruchs gegen den Schädiger bei Aufwendung unverhältnismäßiger Kosten zur Heil-
behandlung eines Tieres), JuS 2016, 650 - 653  

135. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 13.10.2015 – X ZR 126/14 (Haftung der Fluggesellschaft bei 
Nichtbeförderung von Reisegepäckstücken wegen deren Entnahme als Gefahrgut), JuS 
2016, 1027 - 1029 



 

 

10 

136. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 22.9.2016 – VII ZR 14/16 (Regress eines Fußballvereins für 
auferlegte Verbandsstrafe beim störenden Zuschauer), JuS 2017, 261 - 264 

137. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 19.7.2016 – X ZR 123/15 (Zum Erfordernis einer Mängelan-
zeige im Reisevertragsrecht), JuS 2017, 360 - 362 

138. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 6.12.2016 – X ZR 118/15 (Allgemeines Lebensrisiko und 
Gewährleistung im Reisevertragsrecht), JuS 2017, 553 - 555 

139. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 14.12.2016 – IV ZR 7/15 (Bereicherungsrechtliche Rückfor-
derung von Zahlungen aufgrund gesetzeswidriger steuerverkürzender Abreden), JuS 
2017, 686 - 689  

140. Anmerkung zu AG Erding, Urt. v. 23.08.2016 – 8 C 1143/16 (Einbeziehung des Reisen-
den in den Schutzbereich des Vertrages zwischen Flughafen und Fluglinie), JuS 2017, 
884 - 886  

141. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 14.02.2017 – VI ZR 434/15 (Gefährdungshaftung des Tier-
halters – Darlegung der Nutztiereigenschaft), JuS 2017, 1116 - 1119  

142. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 04.04.2017 – VI ZR 123/16 (Haftung des Betreibers eines 
Bewertungsportals als unmittelbarer Störer), JuS 2018, 72 - 74 

143. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 18.07.2017 – KZR 39/16 („Sofortüberweisung“ als einzige 
Bezahlmethode AGB-rechtlich unzumutbar), JuS 2018, 289 - 291 

144. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 07.12.2017 – VII ZR 101/14 (Anlagenlieferverträge als 
Werkverträge), JuS 2018, 580 - 582 

145. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 22.02.2018 – VII ZR 46/17 (Schuldrecht BT: 
 Differenzhypothese statt fiktiver Mängelbeseitigungskosten), JuS 2018, 907 - 909 

146. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 31.1.2018 – VIII ZR 39/17 (Nichtleistungskondiktion bei Di-
rektzahlung von Arbeitslosengeld II nach Beendigung des Mietverhältnisses), JuS 2018, 
1098 – 1101  

147. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 10.4.2018 – VI ZR 396/16 (Verbreitung ungenehmigter 
Filmaufnahmen), JuS 2019, 63 – 65  

148. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 13.9.2018 – III ZR 294/16 (Zahnarzthonorar nach fehlerhaf-
ter implantologischer Leistung), JuS 2019, 256 – 258  

149. Anmerkung zu OLG Frankfurt a. M., Urt. v.  25.9.2018 – 16 U 209/17 (Verweigerte 
Flugbeförderung eines israelischen Staatsangehörigen mit Zwischenstopp in Kuwait), 
JuS 2019, 386 – 388  

150. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 15.01.2019 – VI ZR 506/17 (Anspruch auf Unterlassung der 
Übermittlung „presserechtlicher Informationsschreiben“), JuS 2019, 587 – 589  

151. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 29.1.2019 – VI ZR 495/16, VI ZR 318/17 (Aufklärungsanfor-
derungen bei freiwilligen Organspenden), JuS 2019, 812 – 814  

152. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 21.5.2019 – VI ZR 299/17 (Schockschadensersatz nach feh-
lerhafter ärztlicher Behandlung, JuS 2019,  

153. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 29.1.2019 – VI ZR 481/17 (Keine Abrechnung fiktiver Repa-
raturkosten durch Leasingnehmer ohne Zustimmung des Leasinggebers), JuS 2019,  
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2. LMK – Kommentierte BGH-Rechtsprechung Lindenmaier-Möhring 

154. Anmerkung zur BGH-Entscheidung vom 25.01.2011 – XI ZR 350/08 (Zur Formnichtigkeit 
einer Schiedsklausel in einem Vertrag zwischen einem ausländischen Broker und einem 
inländischen Verbraucher), LMK 2011, 318032 

155. Anmerkung zur BGH-Entscheidung vom 03.02.3.2011 – V ZB 54/10 (Zur Vollstreckung 
in ein deutsches Grundstück, das zur Insolvenzmasse eines in England eröffneten In-
solvenzverfahrens gehört), LMK 2011, 322655 

156. Anmerkung zur EuGH-Entscheidung vom 17.11.2011, C-112/10 – Zaza Retail (Zu den 
Voraussetzungen für die Eröffnung eines „unabhängigen“ Partikularinsolvenzverfah-
rens), LMK 2012, 329799 

157. Anmerkung zur BGH-Entscheidung vom 12.11.2015 – IX ZR 301/14 (Zu den Auswirkun-
gen einer ausländischen Restschuldbefreiung auf die Gläubigeranfechtung nach dem 
AnfG), LMK 2016, 377360 

158. Anmerkung zur BGH-Entscheidung vom 19. Dezember 2017 – XI ZR 796/16 (Zum 
Grundsatz der Staatenimmunität bei einer Klage auf Rückzahlungsansprüche aus 
Staatsanleihen, die einem gesetzlichen Schuldenschnitt unterworfen sind), LMK 2018, 
405953 

159. Anmerkung zur EuGH-Entscheidung vom 15.11.2018, C-308/17 – Kuhn (Zur Anwend-
barkeit der Brüssel Ia-VO auf Erfüllungsklagen aus zwangsumgeschuldeten griechi-
schen Staatsanleihen), LMK 2019, 415390 

3. GRUR-Prax 

160. Anmerkung zur BGH-Entscheidung vom 24.02.2011 – 5 StR 514/09 (Zum Verbraucher-
begriff bei progressiver Kundenwerbung i.S.v. § 16 Abs. 2 UWG), GRUR-Prax 2011, 200 

161. Anmerkung zu OLG Frankfurt a.M., Urt. v. 12.05.2011 – 6 U 29/11 (Zur Abgrenzung 
eines zulässigen mehrstufigen Direktvertriebssystems von unzulässiger progressiver 
Kundenwerbung), GRUR-Prax 2011, 385 

162. Anmerkung zu OLG München, Urt. v. 09.02.2012 – U 3283/11 Kart („Calciumcarbid“, 
Zum Innenausgleich bei gesamtschuldnerisch festgesetzter Kartellbuße der EU-
Kommission), GRUR-Prax 2012, 268 

163. Anmerkung zu EuGH, Urt. v. 13.12.2012 – C-226/11 („Expedia“, zur bindenden Wirkung 
der De-minimis-Bekanntmachung der EU-Kommission), GRUR-Prax 2013, 51 

164. Anmerkung zu EuGH, Urt. v. 03.04.2014 – C-515/12 („4finance“, Zu den Voraussetzun-
gen der Qualifizierung eines Absatzförderungssystems als "Schneeballsystem"), GRUR-
Prax 2014, 232 

165. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 18.11.2014 – KZR 15/12 („Calciumcarbid-Kartell II“, Zum 
Innenausgleich bei gesamtschuldnerisch festgesetzter Kartellbuße der EU-
Kommission), GRUR-Prax 2015, 72 
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166. Eine Lehrstunde aus Karlsruhe zum Internationalen Privatrecht, (Besprechung von 
BGH, Urt. v. 21.09.1995 – VII ZR 248/94), NJW 1996, 1453 - 1455 

167. Das Ende der Sitztheorie in Österreich? (zu OGH, Urt. v. 15.7.1999 – 6 Ob 123/99b), JZ 
2000, 201 - 202 

168. Wilhelm Busch und die Holzkohlebriketts, Anmerkung zu LG Krefeld, Urt. v. 20.9.2006 – 
11 O 151/05, IHR 2008, 48 - 49 

169. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 16.12.2009 – VIII ZR 119/08 (Internationaler Gerichtsstand 
für vereinsrechtliches Time-Sharing), JZ 2010, 897 - 899 

170. Anmerkung zu EuGH, Urt. v. 26. 9. 2013 – C-157/12, Salzgitter Mannesmann Handel 
GmbH/SC Lamiorul SA (Keine Anwendbarkeit von Art. 34 Nr. 4 EuGVO auf unvereinba-
re Entscheidungen aus demselben Mitgliedstaat), EuZW 2013, 905 - 906 

171. Anmerkung zu LG Innsbruck, Beschl. v. 10.01.2014 – 14 CG 56/13 z (insolvenzrechtliche 
„Torpedoklage“, Annexkompetenz bei Annexverfahren nach der EuInsVO?), NZI 2014, 
286 - 288 

172. Anmerkung zu (schweizerisches) BGer, Urt. v. 12.05.2014 – 4A_522/2013 (Vereinba-
rung unterschiedlicher Erfüllungsorte unter Art. 5 Nr. 1 lit. b LugÜ/EuGVO), IHR 2014, 
253 - 254 

173. Anmerkung zu BGH, Beschluss vom 18.12.2014 – IX ZB 65/13 (keine Befangenheit der 
im Vorprozess mit der Sache befassten Richter im späteren Anwaltshaftungsprozess), 
JZ 2015, 578 - 580 

174. Anmerkung zu EuGH, Urt. v. 25.5.2016 – C-559/14, Meroni/Recoletos (Kein Ordre-
public-Verstoß bei unterlassener Anhörung Dritter), EuZW 2016, 716 - 717 

175. Anmerkung zu BGH, Urt. v. 17. 11. 2015 – VI ZR 476/14 – Zur Abgrenzung zwischen 
einem ärztlichen Befunderhebungsfehler und einem Fehler der therapeutischen Auf-
klärung), JZ 2017, 158 - 160 

176. Umkehr der Kausalitätsbeweislast bei einem groben Pflichtenverstoß – Gefährliche 
Ausdehnung der BGH-Rechtsprechung (Besprechung von BGH, Urt. v. 11.5.2017 – III ZR 
92/16, NJW 2017, 2080 - 2081 

VI. Buchbesprechungen 

177. Jayme/Hausmann, Internationales Privat- und Verfahrensrecht, JURA 1996, 504 

178. Bolsinger, Markus P., Dogmatik der Arzthaftung, NJW 2000, 1778 

179. Buschbell, Hans, Münchener Anwaltshandbuch Straßenverkehrsrecht, DAR 2001, 432 

180. Kelp, Ulla, Time-Sharing-Verträge, VuR 2005, 359 

181. Ganssauge, Niklas, Internationale Zuständigkeit und anwendbares Recht bei Verbrau-
cherverträgen im Internet. Eine rechtsvergleichende Betrachtung des deutschen und 
des US-amerikanischen Rechts, RabelsZ 2006, 211 - 215 

182. Magnus/Micklitz, Liability for the Safety of Services, GPR 2006, 186 - 187 
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183. Barker, Tom, The Medical Malpractice Myth, MedR 2007, 348 

184. Einhaus, Stefan, Kollektiver Rechtsschutz im englischen und deutschen Zivilprozess-
recht, ZZP 123 (2010), 512 - 515 

185. Ehlgen, Christopher Bolko, Probabilistische Proportionalhaftung und Haftung für den 
Verlust von Chancen, GuP 2013, 190 

VII. Sonstige Veröffentlichungen (u.a. didaktische Beiträge) 

186. Kongressbeitrag: Art. 34 EGBGB und die "Durchsetzung" europäischer Richtlinien; in: 
Hanns Martin Schleyer Stiftung (Hrsg.), Deutschland auf dem Weg in die Europäische 
Union (Beiträge zum IV. Kongreß Junge Juristen und Wirtschaft, 2.-4. Juni 1993 in Es-
sen), Köln 1994, S. 162 - 163  

187. Zur Übung – Bürgerliches Recht: Der wehleidige Patient. Klassische Probleme des De-
liktsschutzes bei medizinischen Eingriffen (Klausur mit Lösung), JuS 1995 L, 68 - 71 

188. Gutachten Nr. 4 (Großbritannien/England), in: Drobnig/Ferid/Kegel (Hrsg.), IPG – Gut-
achten zum internationalen und ausländischen Privatrecht 1996 (1997) (mit Dagmar 
Coester-Waltjen) 

189. Gutachten Nr. 6 (Großbritannien/England) und Gutachten Nr. 10 (Kanada/Nova Sco-
tia), in: Basedow/Kegel/Mansel (Hrsg.), IPG – Gutachten zum internationalen und aus-
ländischen Privatrecht 2000/2001 (2004) (mit Dagmar Coester-Waltjen) 

190. Lernen durch Lehren – Webbasierte Fallerstellung mit dem CASUS Lernsystem, in: In-
formatik, Biometrie und Epidemiologie in Medizin und Biologie, Heft 4/2003 (mit 
Matthias Holzer, Inga Hege, Martin Adler, Juliane Hirsch, Martin Fischer), abstract ei-
nes Beitrags zur 48. Jahrestagung der gmds (Deutsche Gesellschaft für Medizinische In-
formatik, Biometrie und Epidemiologie e.V) in Münster vom 14.-18. September 2003 

191. Die Rolle des BGH im Wettbewerb der Rechtsordnungen, oder: Neue Nahrung für den 
Ruf nach einer Revisibilität ausländischen Rechts, Editorial, EuZW 2004, 321 

192. Der PC im Jurastudium: Virtuelles Lehren – Das Projekt "Fallwerk" an der LMU Mün-
chen (mit Juliane Hirsch, Inga Hege, Martin Fischer), JURA 2005, 422 - 426 

193. Das Bastlerfahrzeug (Examensklausur mit Lösung, mit Sebastian Tiller), JURA 2005, 487 
- 494 

194. Tote Fische (Examensklausur mit Lösung, mit Bastian Krahm), Ad Legendum 2005, 205 
- 213 

195. Fallwerk – Interaktive, multimediale und praxisnahe Lernsoftware für Juristen, Praxis-
bericht Nr. 6, in: H. L. Grob, J. vom Brocke (Hrsg.), Praxisberichte des E-Learning Kom-
petenzzentrums Münster, Münster 2006 

196. Die unfallträchtige Wochenendfahrt (Examensklausur mit Lösung, mit Heiko Gotsche), 
JURA 2007, 779 - 786 

197. Experiences with Different Integration Concepts of Case-Based E-learning (zusammen 
mit Inge Hege/Veronica Kopp/Martin Adler/Katja Radon/Harold Lyon/ Martin R. Fisch-
er), [2007] 29 Medical Teacher, 791 - 797 
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198. Vom Gesetz, das schon bei seiner Geburt klüger ist als der Gesetzgeber (zum neuen § 
545 ZPO) – NJW-Editorial Heft 40/2009, S. III  

199. Frust beim Flirten und das neue UWG (Schwerpunktbereichsklausur – Wettbewerbs-
recht – mit Lösung, mit Katharina Hesse), JURA 2009, 712 

200. Part „Brussels I Regulation“ (zusammen mit Beatrice Ramascanu) in: „Training Hand-
book European Law“ (Hrsg. Giuliana Civinini, Francisco Forcada, Giovanni Giacalone, 
Rainer Hornung, Gerald Mäsch, Beatrice Ramascanu, Isabel Tomas), EJTN 2010 (CD-
ROM only) 

201. Der Kunstfehler des Patientenbeauftragten, Gastbeitrag, Frankfurter Rundschau, 
25.5.2011, S. 12 

202. Die Dissertation aus fremder Feder (Schwerpunktbereichsklausur – Wettbewerbsrecht 
mit Lösung, mit Peer Wagner), JuS 2012, 337 

203. Examensvortrag ZivilR Nr. 18 „Die GbR und die beschädigte Baumaschine“ (mit Marius 
Klotz), 9 S., November 2013, veröffentlicht auf www.unirep-online.de  

204. Examensvortrag ZivilR Nr. 32 „Der Mieter mit der Katze“ (mit Bettina Gausing), 6 S., 
Oktober 2014, veröffentlicht auf www.unirep-online.de 

205. ERA-Project: Using EU Civil Justice Instruments: First Topic: Cross-border civil litigation, 
Cases 1 (Jurisdiction in – Consumer – Contracts and Tort), 2 (Choice of Court Agreee-
ments, Jurisdiction at the Place of Performance and Service of Documents) and 3 (Ju-
risdiction in Tort – Majority of Tortfeasors – , Taking of Evidence), veröffentlicht auf 
www.era.int/Using_Civil_Justice_Instruments)  

206. Nur der Irrtum ist das Leben (zur Zukunft des Jurastudiums), Ad Legendum 2015, 86 - 
87. 

207. Examensvortrag ZivilR Nr. 33 „Die Angehörigenbürgschaft“ (mit Anton Spinty), 5 S., 
November 2015, veröffentlicht auf www.unirep-online.de 

208. Examensvortrag ZivilR Nr. 34 „Umsatzrückgang auf der Autobahnraststätte“ (mit 
Marcel Peters), 4 S., November 2016, veröffentlicht auf www.unirep-online.de 

209. Gutachten Nr. 15 (Großbritannien/England) in: Basedow/Coester-Waltjen/Mansel 
(Hrsg.), IPG – Gutachten zum internationalen und ausländischen Privatrecht 2012/2014 
(2018) 

210. Gutachten Nr. XX (Niederlande) in: Basedow/Coester-Waltjen/Mansel (Hrsg.), IPG – 
Gutachten zum internationalen und ausländischen Privatrecht 2015 – 2017 (2019) 

VIII. Vorträge 

211. 12. März 2004, Lissabon/Portugal: „Cross-border Litigation – Der grenzüberschreitende 
Prozess (internationale Zuständigkeit/Zustellung im Ausland/Beweisaufnahme im Aus-
land)“, Jahrestagung der DIRO (Europäische Rechtsanwaltsorganisation EWIV) 

212. 6. Juni 2005, Münster: „Recht im Alltag: Kaufrecht“, Veranstaltung der Westfälischen 
Nachrichten in Kooperation mit der Juristischen Fakultät der Westfälischen Wilhelms-
Universität Münster 
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213. 14. Juni 2005, Trier: „Internationale Gerichtsstandsvereinbarungen und Rechtshängig-
keit in der Brüssel-I-VO“, gemeinsame Veranstaltung der Europäischen Rechtsakade-
mie (ERA) und der Deutschen Richterakademie Trier 

214. 7. September 2005, Münster: „Cross-border Dispute Resolution (Court Litigation and 
ADR)”, Vortrag vor Teilnehmern des Master-Programms Customs Administration; Wie-
derholung am 3. Juli 2006 und 5. Juni 2007 

215. 15. September 2005, Vilnius/Litauen: „Developments in the Law of Medical Malprac-
tice: Liability in Cases of Uncertain Causation”, Konferenz der Universität Vilnius zu 
“Modern Trends and Perspectives of Development of Civil Law” 

216. 29. September 2005, Baku/Aserbaidschan: “The Lost Chance as a Lost Cause? – Medi-
cal Malpractice Liability in Europe after Gregg v. Scott”, Private Law Symposium der 
Qafqaz University, Baku 

217. 22. Februar 2006, Trier: “Der Anwendungsbereich der Brüssel I-VO”, gemeinsame Ver-
anstaltung der Europäischen Rechtsakademie (ERA) und des CCBE (Rat der Anwalt-
schaften der Europäischen Gemeinschaft) – zum „Europäischen Zivil- und Handelsrecht 
in der Praxis“ 

218. 19. September 2006, Trier: „Die Anerkennung ausländischer Insolvenzverfahren“, ge-
meinsame Veranstaltung der Europäischen Rechtsakademie (ERA) und des CCBE (Rat 
der Anwaltschaften der Europäischen Gemeinschaft) zum „Europäischen Insolvenz-
recht in der Praxis“ 

219. 27. April 2007, Münster: „Vermietung, insbes. Gewerbemietrecht“, eintägige Veran-
staltung im Rahmen des Postgraduierten-Studiengangs „Real Estate Law“, gemeinsam 
mit RA Lindner-Figura 

220. 19. Oktober 2007, Münster: „Internationales Privat- und Verfahrensrecht“, halbtägige 
Veranstaltung im Rahmen des Postgraduierten-Studiengangs „Real Estate Law“ 

221. 20. November 2008, Basel/Schweiz: „Die Societas Europaea und ihre rechtliche und 
praktische Bedeutung in der EU“, Europainstitut Basel 

222. 22. Januar 2009, Münster: „Le droit européen des contrats et son influence sur le droit 
national des Etats membres“, im Rahmen der Journées françaises du droit européen 
des contrats 

223. 25. März 2009, Institut für Wirtschaftsrecht der Universität Bern: „Der Minderheiten-
schutz in der Aktiengesellschaft“ 

224. 02. Juni 2009, Universität Konstanz: „Stell Dir vor, es gibt eine Reform und keiner sieht 
hin – Das neue Recht der Freiwilligen Gerichtsbarkeit“ 

225. 24. Juni 2009, Münster (8. Münsteraner Fakultätsgespräch): „Der Fußballtrainer und 
die Anwaltshaftung, oder: Die objektive Rechtslage“ 

226. 19. Dezember 2009, The National Taiwan University College of Law, Taipei/Taiwan: 
“The German Law of Building Contracts” 

227. 6. Februar 2010, Symposion aus Anlass des 80. Geburtstages von Prof. Dr. Otto Sand-
rock, Münster: „Abwehrstrategien gegen unerwünschte Rezeptionen im Internationa-
les Zivilprozessrecht: die class action“ 
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228. 3. Mai 2011, Dänische Richterakademie, Horsens/Dänemark: „Working With The Brus-
sels I Regulation – Continuity With And Differences To The Brussels Convention” (lec-
ture and workshop) 

229. 9. Juli 2011, Münster, 3ièmes Journées franco-allemandes du droit européen des con-
trats: „La protection contre la rupture des relations commerciales – La perspective al-
lemande“ 

230. 28. Juni 2012, London/Vereinigtes Königreich, The Law Society/ERA: “Private Enforce-
ment of Antitrust Rules – The Role of the Rome II-Regulation” 

231. 29. Juni 2012, Bayreuth, Vortrag zur „Vorfrage“ im Rahmen des Symposiums „Brau-
chen wir eine Rom 0-Verordnung? Überlegungen zu einem Allgemeinen Teil des euro-
päischen IPR“  

232. 7. März 2013, Bordeaux/Frankreich, 4ièmes Journées franco-allemandes: „Le rôle du 
juge et des parties dans l’anéantissement du contrat en droit allemand“ 

233. 9. April 2013, Münster, Symposium zum Patientenrechtegesetz: „Verfassungsprobleme 
der Beweislastregelungen im neuen § 630h BGB“ 

234. 4. Juni 2013, Hamburg, ERA/Hamburgischer Anwaltsverein: „Grenzüberschreitende 
Insolvenzverfahren – Internationale Zuständigkeit und Anerkennung“ 

235. 11. Oktober 2013, Paris/Frankreich, Colloque de la Société de législation comparée : 
„Problèmes juridiques de la « Cloud » – la perspective allemande“ 

236. 6. November 2013, Kassel, 45. Richterwoche des BSG: „Erste Erfahrungen mit dem 
Patientenrechtegesetz“ (Podiumsdiskussion mit Eingangsstatements) 

237. 29. November 2013, Paris/Frankreich, Colloque à la Cour de Cassation sur „La preuve: 
regards croisés": "Vers un droit transnational de la preuve? – la perspective alle-
mande“ 

238. 19. März 2014, Juristische Gesellschaft zu Berlin: „Verlorene Chancen im Schadener-
satzrecht“ 

239. 14. Oktober 2014, TRAJECT (Training of Judges in European Competition Law), Rad-
boud Universiteit Nijmegen/Niederlande: „Private Enforcement of European Competi-
tion Law“ 

240. 18. Oktober 2014, INSOL Europe Academic Forum Tenth Anniversary Insolvency Con-
ference, Istanbul/Türkei: "Torpedoes, Ancillaries and Mixed Doubles – The EIR goes 
Brussels I" 

241. 24. Oktober 2014, Münster, 5ièmes Journées franco-allemandes: „La détermination et la 
révision du contenu du contrat et le renforcement du rôle du juge“ 

242. 19. März 2015, Trier, ERA/INSOL Europe-Konferenz zu Cross-Border Insolvency Pro-
ceedings after the Revision of the EU Insolvency Regulation: “Scope of the EU Insol-
vency Regulation (EIR), definition of “insolvency” and content of Annex A” 

243. 18. September 2015, Bayerische Akademie der Wissenschaften, München, Tagung zu 
Grundfragen des Europäischen Kollisionsrechts: “Der Renvoi im Europäischen Kollisi-
onsrecht” 
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244. 22. September 2015, Florenz/Italien, EJTN-Konferenz zu Cross-Border Tort Law Issues: 
“Jurisdiction and Applicable Law in Tort Law Cases – Current Problems of the Brussels I 
(Recast) and Rome II Regime” 

245. 24. Mai 2017, Universität Freiburg i.Ü./Schweiz: “Der Brexit – Auswirkungen auf die 
Attraktiviät Londons als Standort für Rechtsdienstleitungen” 

246. 13. April 2018, Universität Freiburg i. Br., Tagung zum Forschungsprojekt “Informed 
Choices in Cross-Border Enforcement – ‘IC²BE’”: Anerkennung und Vollstreckung nach 
der Brüssel Ia-VO: neues oder altes Paradigma? 

247. 7. September 2018, The Society of Legal Scholars (SLS) Annual Conference 2018, 
Queen Mary University of London/Vereinigtes Königreich: “Towards a Truly Uniform 
Application of International Uniform Law Through a Uniform Standard of Proof” 

248. 16. Oktober 2018, Münster (im Rahmen des PEPP-Programms): “Dash Cams in Court – 
The General Data Protection Regulation and German Civil Procedure” 

249. 14. Dezember 2018, Université Paris 13/Frankreich: “Le contrat d’adhésion en droit 
allemand” 

IX. Tagungsleitungen 

250. „Forum Kartellrecht“ zur 7. GWB-Novelle, 26. November 2004 (gemeinsam mit Prof. 
Dr. Petra Pohlmann) 

251. 1ières Journées franco-allemandes du droit européen des contrats (gemeinsam mit Prof. 
Dr. Rainer Schulze), 22./23. Januar 2009, Münster 

252. DIS (Deutsche Institution für Schiedsgerichtsbarkeit) & University of Münster Con-
ference "Taxation Meets Arbitration – Arbitration Clauses in Tax Treaties", 7. März 
2009, Frankfurt am Main 

253. Moderation Themenkreis 4 („Von Milchquoten und Abwrackprämien – Staatliche Re-
gulierung als Hemmschuh oder Wachstumsmotor“), JuraForum, 16. November 2010, 
Münster 

254. 3ièmes Journées franco-allemandes du droit européen des contrats (gemeinsam mit 
Prof. Dr. Rainer Schulze), 8./9. Juli 2011, Münster 

255. 5ièmes Journées franco-allemandes du droit européen des contrats (gemeinsam mit 
Prof. Dr. Rainer Schulze), 23./24. Oktober 2014, Münster 

256. „Forum Kartellrecht“ zur Kartellschadenersatz-Richtlinie, 6. Mai 2015 (gemeinsam mit 
Prof. Dr. Petra Pohlmann und Prof. Dr. Theresia Theurl) 

257. Symposium „Familie 2.0“ aus Anlass der Festschriftübergabe an Dagmar Coester-
Waltjen, 9. Juli 2015, Carl-Friedrich-von-Siemens-Stiftung, München 

258. Moderation Themenkreis 2 („TTIP: amerikanisches Machtspiel oder Wachstumsmo-
tor?“), JuraForum „Recht International“, 22. November 2016, Münster 

259. 7èmes Journées franco-allemandes du droit européen (gemeinsam mit Prof. Dr. Reiner 
Schulze), 7./8. Dezember 2017, Münster 
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260. Kollisionsrecht 4.0 – Künstliche Intelligenz, smart contracts und bitcoins als Herausfor-
derungen für das Internationale Privatrecht (gemeinsam mit Prof. Dr. Stefan Arnold), 8. 
November 2019, Münster 


